
Internationaler
Comic-Wettbewerb

Mehr Informationen

Einen Leitfaden für Lehrkräfte zur pädagogischen Arbeit mit 
Comics, die Gewinnerbeiträge der Vorjahre und die Teilnah-
mebedingungen zum Comic-Wettbewerb fi nden Sie unter
www.volksbund.de/schule

Abonnieren Sie unseren Newsletter. Wir informieren Sie ein-
mal im Quartal über unsere pädagogischen Angebote und 
Fortbildungen: 
www.volksbund.de/jugend-newsletter

Gemeinsam für den Frieden

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist 
eine humanitäre Organisation, die 1919 nach dem Ersten 
Weltkrieg gegründet wurde. Der Volksbund sucht und 
identifi ziert im staatlichen Auftrag die deutschen Kriegs-
toten aus den Weltkriegen und pfl egt heute gemeinsam 
mit internationalen Partnern 832 Kriegsgräberstätten in 
46 Ländern. Seit über sechzig Jahren engagiert er sich mit 
friedenspädagogischen Projekten für Schulen und andere 
Bildungsträger und betreibt heute als einziger Kriegsgräber-
dienst der Welt vier Jugendbegegnungs- und Bildungs-
stätten. Seine Jugendbegegnungen und Workcamps führen 
jedes Jahr junge Menschen aus ganz Europa zusammen.

Der französische Kriegsgräberdienst „l’Offi  ce national des 
anciens combattants et victimes de guerre“ (ONACVG) 
schreibt seit zehn Jahren den Comic-Wettbewerb „Bulles 
de mémoire“ (Sprechblasen der Erinnerung) aus. 2018, als 
sich das Ende des Ersten Weltkrieges zum 100. Mal jährte, 
schloss sich der Volksbund an – seit 2021 ist auch das „War 
Heritage Institute“ aus Belgien dabei. Alle drei Organisati-
onen bieten den Wettbewerb parallel in ihren Ländern an 
und gestalten gemeinsam Start und Ziel. 

Junge Held:innen, Täter:innen, Opfer? 
Kinder und Jugendliche im Krieg

Unsere Partner aus Belgien 
und Frankreich

5. Comic- 

Wettbewerb für 

Jugendliche

 Ausschnitt aus „Demokratie trotz Corona“, 1. Platz des Comic-Wettbewerbs 

2019/2020, Anna Pineker, Lauda-Königshofen

Kontakt

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
Bundesgeschäftsstelle 
Abteilung Gedenkkultur und Bildung
Fachbereich Friedenspädagogisches Arbeiten an 
Schulen und Hochschulen
Lützowufer 1
10785 Berlin
Tel.: +49 (0)30 2309 36-58
E-Mail: schule@volksbund.de
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Anmeldung

Hiermit reichen wir/reiche ich folgenden Beitrag zum 
Internationalen Comic-Wettbewerb ein:

Teilnahmevoraussetzungen

Titel des Comics

PLZ                    Ort

Telefonnummer                 E-Mail-Adresse

Einverständniserklärung der Lehrkraft oder der  
Erziehungsberechtigten: 
Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Teilnahmebedingun-
gen für den 5. Internationalen Comic-Wettbewerb an. 

Name bzw. Namen der Gruppenmitglieder:

Geburtsdatum bzw. Geburtsdaten aller Gruppenmitglieder:

Straße                                                                                                  Hausnummer

Kontakt bzw. ein Kontakt pro Gruppe

Name einer Lehrkraft

E-Mail-Adresse

Name der Schule

Schule

Ort, Datum                         Unterschrift

Ihre personenbezogenen Daten werden gemäß Art. 6 (1) der  
EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ausschließlich von uns 
gespeichert und keinem Dritten zugänglich gemacht. Sie können 
gemäß Art. 21 der DSGVO jederzeit schriftlich widersprechen.

Kinder und Jugendliche im Krieg 
Auf Kriegsgräberstätten begegnen wir zahlreichen 
individuellen Geschichten vergangener Kriege – 
das sind nicht nur die Schicksale von erwachsenen 
Männern, sondern auch die von Frauen, Jugend-
lichen und Kindern. Mehr als 100.000 Kriegstote 
unter 18 Jahren hat der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge erfasst. Jugendliche waren vor  
allem hilflose Opfer der Kämpfe, der Bombardie-
rungen, gezielter Tötungen und Zwangsmigration. 
Doch die Erziehung und Indoktrination machte sie 
vielfach auch zu Unterstützern der Hasspropagan-
da, teils zu jugendlichen Soldat:innen, die an den 
Kämpfen der Weltkriege teilnahmen. Das Schick-
sal sogenannter Luftwaffen- und Marinehelfer 
oder Wehrmachtshelferinnen teilten im Zweiten 
Weltkrieg mehrere Hunderttausend Jugendliche  
zwischen 15 und 17 Jahren in Deutschland. 

Traumatische Erfahrungen des grausamen Kampf-
geschehens, der Beobachtung von Massakern oder 
des Todes von Freunden und Familienangehörigen 
begleiteten die Kriegszeit. Auch als 1945 der Zwei-
te Weltkrieg zu Ende war, Flüchtlingsströme um-
herzogen und Familien ihre Angehörigen suchten, 
hatten die Kinder am meisten unter den Entbehrun-
gen zu leiden. Bis heute brechen in anderen Teilen 
der Welt neue Kriege und Bürgerkriege aus, deren 
Folgen insbesondere für Kinder mit zahllosen tragi-
schen Schicksalen verbunden sind.

Welche Schicksale aus vergangenen und aktu-
ellen Konflikten fallen euch ein? Welche Ge-
schichten beschreiben die Erfahrungen von 
Kindern und Jugendlichen in Kriegszeiten? 
Wir freuen uns auf eure Comics! Kennt ihr 
Geschichten, die mit unseren belgischen und 
französischen Nachbar:innen verbunden sind? 
Dann könnt ihr an der Verlosung des Partner- 
Sonderpreises teilnehmen. 

Ihr könnt teilnehmen, wenn ihr zwischen 14 und 20 Jahre alt 
seid, alleine (Kategorie Einzelbeitrag) oder zusammen mit 
anderen aus dem Freundeskreis oder der Klasse (Kategorie 
Gruppenbeitrag, 2 bis 10 Personen). Die Comics müssen 2 
bis 10 DIN-A4-Seiten umfassen und einen Titel haben. 
Die Comics können bis zum 28. Februar 2022 per Post oder 
E-Mail an uns gesendet werden, inkl. deines Geburtsdatums 
und deiner Kontaktdaten. Es gelten die Allgemeinen Teilnah-
mebedingungen.

Es gibt tolle Preise zu gewinnen!

Preise Kategorie „Gruppenbeitrag“
1. Platz:  Ein gemeinsames Wochenende mit der  

Gewinnergruppe aus Frankreich und/oder  
Belgien, mit Übernachtung, Verpflegung und 
spannendem Ausflugsprogramm sowie 75 Euro 
pro Gruppenmitglied

2. Platz:  50 Euro pro Gruppenmitglied
3. Platz:  25 Euro pro Gruppenmitglied

Preise Kategorie „Einzelbeitrag“
1. Platz:  Die Teilnahme an einem internationalen  

Workcamp des Volksbundes im Sommer 2022  
im Wert von etwa 350 Euro

2. Platz:  75 Euro
3. Platz:  50 Euro 

Partner-Sonderpreis „Geschichten aus Belgien und  
Frankreich“ 
1. Platz:  100 Euro

Bewertungskriterien der Jury

Die Jury besteht aus Gewinner:innen des Comic-Wettbewerbs 
vom Vorjahr, Referent:innen der ONACVG und des Volksbun-
des sowie ausgewiesenen Comicexpert:innen. Sie haben sich 
auf allgemein verbindliche Kriterien zur Bewertung geeinigt.


